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Der Band vergleicht die Prozesse der Rezeption, Umgestaltung und Interpretation, die sich zwischen kanonischen und
apokryphen Texten im frühen Judentum und im frühen Christentum beobachten lassen. Die nähere Untersuchung der
Entwicklungen in beiden Literaturcorpora erö=net neue Einsichten zum Verständnis der Veränderungen und Entwicklungen
zwischen Texten, denen bereits eine gewisse Autorität zugeschrieben wurde und anderen, neuen Texten, die neben ihnen und
in Bezug auf sie als 'parabiblische' oder 'apokryphe' Texte entstanden. Die Art und Weise der Rezeption kann wiederum auch
die Perspektive auf kanonische Texte beeinDussen. Der Kreis der behandelten Texte und Traditionen reicht von der LXX, den
Targumim und Pesharim über Bücher wie Jubiläen, das Genesis-Apokryphon, das Thomasevangelium und apokryphe
Apostelakten, Traditionen über Esther, Esra, Manasse, Petrus und Paulus, bis hin zu Höllendarstellungen in jüdischen und
christlichen Apokalypsen und zu frühchristlichen Wundertraditionen.
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